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„Die wahre 

Lebensweisheit 

besteht darin,

im Alltäglichen 

das Wunderbare 

zu sehen.“
Ralph Waldo Emerson

 

und immer mit viel Herz
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2002 - 2022
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2002 - 2022



Wo das Wunderbare zu finden ist

 

„Das Wunderbare im Alltäglichen 
- 20 Jahre -

und immer mit ganz viel Herz“
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Petra Starost

 Das Wunderbare sind die Menschen, die ihre Zeit anderen 
Menschen geben, so wie die Ehrenamtlichen unseres Hospiz-
dienstes. Sie gehen in Haushalte, Pflegeheime, Krankenhäuser, 
überall dorthin, wo Sterbende und ihre Angehörigen sie brauchen. 
Sie gehen und geben ihre Zeit, sie zeigen: „Ich bin jetzt da, ich habe 
Zeit - nur für Sie.“ Und das tun einige von ihnen schon seit 20 
Jahren, solange es diesen unseren Verein schon gibt. Und was auch 
gut ist, neue Hospizhelfer/innen stoßen mit jedem neuen 
Ausbildungskurs dazu. Es tut gut, zu wissen, dass dieser Gedanke 
weitergetragen wird.
 Vielleicht haben Sie in Ihrem Alltag auch etwas 
Wunderbares entdeckt. Wenn nicht, schauen Sie 
aufmerksam hin und freuen Sie sich darüber - auch 
wenn es nur ein kleines Gänseblümchen am 
Hauseingang ist, es muss keine Rose sein.
 

 Wir sehen eine Rose am Weg. Ein wundersames Gebilde der 
Natur. Perfekt, das Auge erfreuend. Manchmal ist es so einfach, das 
Wunderbare im Alltag zu entdecken. Und - es muss nichts Großes 
sein. Das Wunderbare ist manchmal eine liebe Geste, ein kleines 
Lächeln, ein warmes Gefühl oder eben auch eine Blume am Weg.

Inhaltsverzeichnis 
Seite 2��
Seite 3��
Seite 4 
Seite 5
Seite 6 
Seite 7 ��
Seite 8��

Inhaltsverzeichnis & Wo das Wunderbare zu finden ist
Baumfoto Nr. 5 & Danke
Benefizkonzert
Vorstandswahl 2022
Wolfener Hospiz-GESPRÄCHE
Engagementcard für Frau Anita Samberg
Impressum

Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren Sommer!Ich wünsche Ihnen einen wunderbaren Sommer!
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... unserer Reihenfolge von Renate Wolf

Baumfoto Nr. 5 ...

Glaube an die 

Kraft der Bäume, 
und du wirst ihre 

Stärke fühlen 

können!
Rita Keller

Ein besonderer Dank gebührt der Stadtwerke 
Bitterfeld-Wolfen GmbH, die unserem Verein eine 
kostenlose Präsentation auf ihrer digitalen 
Mediawand ermöglichte.

Danke… sagen wir allen Spendern, Förderern und ehren-
amtlichen Helfern, die uns - jeder auf seine Art und Weise - 
unterstützen! Nur durch sie alle ist es uns möglich, Sterbenden und 
ihren Angehörigen zu helfen, sich auf das Lebensende einzustellen 
und den Tod anzunehmen. Ein Sterben in Würde in vertrauter 
Umgebung - wenn möglich zu Hause - ist dabei das vorrangige Ziel 
unserer Begleitungen. Dafür danken wir jedem, der uns mit seiner 
Spende jeglicher Art einmalig oder regelmäßig bedenkt. Wir freuen 
uns sehr über diese Unterstützung und können damit unsere 
ehrenamtliche Arbeit qualitativ ständig verbessern.
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Petra Starost

� Unsere Vorsitzende Frau Conny Rasenberger begrüßte die An-
wesenden und stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Be-
schlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest. Danach 
berichtete sie vonseiten des Vorstandes über das Jahr 2021, das 
doch durch Corona einerseits von vielen Einschränkungen, aber 
auch von kreativen Lösungen gekennzeichnet war. Das bestätigte 
auch der Bericht unserer Koordinatorin Frau Elisabeth Krause-
Scholz. Besonders die Aktivitäten der Ehrenamtlichen bei der 
Begleitung schwerstkranker und sterbender Menschen und ihrer 
Angehörigen können nicht genug gelobt werden. Aber auch für den 
Austausch der Ehrenamtlichen in Fallbesprechungen, für die 
Supervisionen und nicht zuletzt für die Vorstandsarbeit wurden 
gute Lösungen gefunden, teilweise online, teilweise telefonisch. Mit 
dem Bericht der Schatzmeisterin Frau Beatrice Scholz und der 
Kassenprüferinnen Frau Rämisch und Frau Frank wurde erneut die 
solide finanzielle Basis unseres Vereins gezeigt und der alte 
Vorstand konnte entlastet werden. Die Kassenprüferinnen wurden 
für 2023 wiedergewählt und der Haushaltsplan für 2022 wurde 
präsentiert und bestätigt. Aus dem alten Vorstand schieden Frau 
Julia Becker und Frau Dagmar Matthias aus. Vielen Dank an dieser 
Stelle für ihre Arbeit. Danach wurde der neue Vorstand gewählt. 
Alle neuen Vorstandsmitglieder erhielten ein eindeutiges 
Vertrauensvotum der Versammlungsteilnehmer. Nach der 
Konstituierung steht folgende Zusammensetzung fest:

� Am 4. April 2022 fand unsere diesjährige Mitgliederversamm-
lung mit Wahl des neuen Vorstandes im Städtischen Kulturhaus 
Wolfen statt.

Vorstandswahl 2022

Frau Conny Rasenberger
F� rau Kerstin Lottermoser
F� rau Beatrice Scholz
F� rau Ortrun Ernst
F� rau Kerstin Lepie, Herr Andreas
K������� otzur, Frau Petra Starost

Vorsitzende���
S� tellvertreterin���
S� chatzmeisterin���
S� chriftführerin���
B� eisitzerinnen / Beisitzer�
������
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� Da Frau Balzer wusste, dass wir dieses Jahr als Verein unser 20-jähri-
ges Bestehen feiern, hat sie sogar für uns ein Gedicht geschrieben, 
welches wir hier mit ihrer Erlaubnis wiedergeben dürfen. 

  � Im Rahmen der „Wolfener Hospiz-GESPRÄCHE“ durften wir 
Ehrenamtlichen am 27. April 2022 einen sehr emotionalen Nachmittag 
verleben. Frau Anja Balzer und ihr Sohn gestalteten eine besinnliche 
Stunde mit wunderbaren Bildern, starker Musik und sehr schönen, 
aber auch nachdenklichen Texten. Frau Balzer sagt selbst von sich, 
dass sie Trost im Gedichteschreiben gefunden hat. Damit konnte sie 
den Verlust Ihres Vaters in heilsamen Worten verarbeiten. Gedichte 
sind für sie einer von kleinen Ankern, die stützen, halten und trösten. 
Auf ganz besondere Weise verbanden sich an diesem Nachmittag 
Emotionen, die sich in wunderbaren Naturbildern, in tief ansprechen-
den Gedichten und ergänzend in starken Tönen der E-Gitarre ihres 
Sohnes darboten. Wir konnten unsere Erfahrungen aus den 
Begleitungen schwerstkranker Menschen zusammen mit persönlichen 
Erlebnissen verbinden und noch einmal auf ganz besondere Art und 
Weise fühlen.

� Auch dafür bedanken wir uns auf das Herzlichste. Wir wünschen Frau 
Balzer und ihrer Familie alles erdenklich Gute und - wer weiß - viel-
leicht gibt es einmal ein Wiedersehen.� � �     

Wolfener Hospiz-GESPRÄCHE

Im Leben dem Sterben
Wärme, Worte, Gefühle, Gesichter geben,
dafür seid Ihr hier.
Seit 20 Jahren breitet Ihr
Eure Arme,
in einer ungeahnten Kraft,
um die Menschen,
von denen es nicht jeder schafft,
den letzten Weg zu gehen,
dessen endliches Ziel
doch jeder kennt.
Ihr gebt diesen Leben, Würde und Bedeutung
bis zum letzten Moment.

Petra Starost
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LAUDATIO für ANITA SAMBERG:
� Seit 20 Jahren gibt es ihn für unsere Region Bitterfeld-Wolfen und seither immer mit viel 
Herz. Dieses Jahr feiert er mit seinen über 130 Vereinsmitgliedern seinen besonderen 
Jahrestag, das 2. Dezennium seines Bestehens, der Ambulante Hospizdienst Wolfen e.V.! 
Wie wunderbar, dass nun auch in diesem Jubiläumsjahr wieder eines der hospizlich sehr 
aktiven Mitglieder von der Jury ausgewählt wurde, um die Engagementcard überreicht zu 
bekommen.

Die Verleihung dieser Auszeichnung fand am 31.03.2022 im Mehrgenerationenhaus statt.� � �  

� Zuhören, Schweigen, Wünsche erfüllen, Beistehen ... all diese leisen, oft von 
außen kaum wahrgenommenen Tugenden, Fähigkeiten, Herzensangelegenheiten ... sind 
die so wichtigen Bestandteile der Hospizarbeit. "Die leisen Kräfte sind es, die das 
Leben tragen." Diesen Ausspruch prägte einst der italienische Religionsphilosoph 
Romano Guardini. Welche Wahrheit liegt darin. Denn beispielsweise schweigen können 
und Zuhören sind leise, sehr leise Kräfte, die mehr tragen, als wir für möglich halten. Auch 
und gerade besonders in der palliativen Situation eines Menschen, in der hospizlichen 
Begleitung eines Schwerstkranken bedarf es oft dieser leisen Kräfte.
� Ein leiser Mensch ist auch Frau Anita Samberg. Darüber hinaus ist sie eine langjährig 
erfahrene Ehrenamtliche und treue Mitarbeiterin des AHD. Eine, die in ihrem menschli-
chen Gepäck sehr viel Einfühlungsvermögen und Feingefühl, Geduld und Sensibilität mit 
sich führt. Frau Samberg folgte bereits 2002 - zur Gründung unseres Hospizvereines - 
ihrem inneren Ruf und ließ sich in Wolfen im ersten Befähigungskurs zur ehrenamtlichen 
Sterbebegleiterin ausbilden. Auch ein Praktium im stationären Hospiz Dessau rundete 
dieses besondere Engagement ab. Da Anita Samberg auch die Trauerbegleitung 
interessiert, zumal dies im engen Zusammenhang mit der Hospizarbeit steht, ließ sie sich 
von 2019 bis 2020 in Magdeburg in einem Trauerkurs für Ehrenamtliche aus- und 
weiterbilden. Sie hört hin und nimmt wahr, sieht die persönlichen Nöte derer, die auf 
ihrem letzten Weg befindlich sind oder die als Angehörige daran leiden, einen 
nahestehenden Menschen zu verlieren. Ihre ruhige, wohltuende Art fängt die Betroffenen 
auf. Ganz aufgerichtet an ihr Gegenüber öffnet sie damit Türen zur Begegnung auf der 
Vertrauensebene. An ihrem großen Wissensschatz aus zahlreichen Fort- und 
Weiterbildungen sowie von ihrem beruflichen Weg her lässt sie gern interessierte 
Menschen teilhaben. Sie hält ehrenamtlich Vorträge, referiert zu hospizlichen Themen, 
um die Wichtigkeit der Begleitung von Schwerstkranken und Sterbenden deutlich zu 
machen, und beteiligt sich an der Ausbildung von neuen Ehrenamtlichen des Vereines. 
Das Thema "Wie begleite ich fürsorglich - mit Blick auf meine eigenen Grenzen" ist ihr 
dabei ein besonderes Anliegen. Frau Sambergs Engagement ist gelebter Dienst am 
Nächsten. Sie will da sein für Menschen - auch am Lebensende. Ihr Ehrenamt ist ein 
leises, ein unbezahlbares Mittragen der Nöte und Sorgen anderer. Wir sind Anita Samberg 
sehr dankbar für ihr - sich selbstloses - Einbringen in unsere Region im Land Sachsen-
Anhalt. Ihre Treue und all die Zeit, die sie innerhalb der Vereinstätigkeit schenkt, wollen 
wir gern auf diese besondere Weise honoriert sehen. Wir wünschen unserer 
Ehrenamtlichen darüber hinaus Kraft, Gesundheit, Segen und von Herzen weiterhin 
Freude und Erfüllung in dieser wertvollen Arbeit!
Anita Samberg, wie schön, dass es Dich gibt: für uns, für den AHD, für das Weitertragen 
des Hospizgeistes in diese Welt. Die Engagementcard hast Du Dir in unseren Augen sehr 
verdient. Wir alle gratulieren Dir sehr herzlich!

Engagementcard für Frau Anita Samberg

Elisabeth Krause-Scholz



 
 

Impressum  

Adresse:
     

Koordinatorinnen:
 

OT Wolfen
     

Elisabeth Krause
Julia Becker

-Scholz
 

Mehrgenerationenhaus Bitterfeld-Wolfen
 

Straße der Jugend 16
 

06766 Bitterfeld-Wolfen
 

 
Sprechzeiten: 

Wir sind für Sie da. Aufgrund der Covid-19-bedingten Einschränkungen bitten wir 
um eine telefonische Vereinbarung von Terminen. Wir hoffen sehr, dass Sie dafür 
Verständnis haben. 

 
Handy: 0177-5 46 96 67 
Telefon: 03494-7 20 75 11 
Telefax: 03494-7 20 75 12 
Mail: info@Hospiz-Wolfen.de  
Homepage: www.hospiz-wolfen.de 

 
 

Herausgeber:          Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V.  
Druck:                     Wolfener Werkstätten. Anerkannte Werkstatt  

                                für behinderte Menschen.  
Redaktionsschluss  20. Mai 2022  
Bildnachweis:          Familie Starost, Renate Wolf  
Auflage:

                  

400 Stück

 
  Der Verein finanziert sich durch Fördergelder der Stadt Bitterfeld-Wolfen, durch 

Spenden und Mitgliedsbeiträge. Auf Wunsch werden Spendenquittungen erstellt.

 
Spendenkonto: Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld  

 Kontonummer: 38 160 284  
 

BLZ: 800 537 22
 

 
IBAN: DE25800537220038160284

 
 

BIC: NOLADE21BTF
 

 
Betreff: Spende Hospiz Wolfen

 
 Nächster Erscheinungstermin: September 2022
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    Datum, Unterschrift

Ich erkläre meinen Beitritt zum Ambulanten Hospidienst Wolfen e. V.
Mein Jahresbeitrag beträgt 20,00 Euro (steuerlich absetzbar).

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, können Sie gerne bei 
uns Mitglied werden.

Name, Vorname:

Straße, Haus-Nr.:

PLZ, Wohnort:

Geburtsdatum:

Telefon:

E-Mail:

Ambulanter Hospizdienst Wolfen e.V.

JETZT
ist der Moment, ...
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